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Mit dem Rollstuhl von 
Balzers nach Ruggell
Projekttage Die Oberschule Vaduz hat vom 3. bis zum 5. 
Oktober Projekttage zum Thema «Anderssein» durchgeführt.

Wie fühlt es sich an, mit einem Roll-
stuhl durch Liechtenstein zu fahren? 
Diese Erfahrung konnten die Ju-
gendlichen der Oberschule Vaduz 
gemeinsam mit Sara Marxer-Pino 
und Wolfgang Frommelt vom Liech-
tensteiner Behindertenverband 
(LBV) ausprobieren. Die Schüler 
übernahmen dabei zum einen die 
Rolle der Rollstuhlfahrer und zum 
anderen die Rolle des persönlichen 
Assistenten. Nach einer theoreti-
schen Einführung, wie ein Rollstuhl 
verwendet wird, setzten die Jugend-
lichen das neue Wissen sofort in die 
Praxis um. Mit den Rollstühlen des 
LBV machte sich eine Gruppe auf 
den Weg nach Eschen und die ande-
re Gruppe fuhr nach Balzers.

Lehrreiche Erfahrungen
Anhand von kleinen Aufgaben er-
fuhren die Schüler, was es heisst, in 

einer sitzenden Position zu leben. So 
mussten sie eine Postkarte kaufen 
und diese in einer Post aufgeben, in 
einem Geschäft mit dem Rollstuhl 
durch die Gänge navigieren und ver-
suchen, etwas vom obersten Regal 
zu entnehmen, und über Treppen in 
ein Restaurant gelangen. Dabei galt 
es aber erst einmal von Vaduz aus 
die Zielgemeinden Eschen und Bal-
zers mit dem öffentlichen Verkehr 
zu erreichen. Hier stellte sich schon 
das erste Probleme, das zu lösen 
war: Wie kommen drei Rollstühle 
gleichzeitig in einen Bus der Liemo-
bil. Mit Geschick und Augenmass ge-
lang es aber dennoch. Die Jugendli-
chen konnten neben der Schwierig-
keit, einen Rollstuhl zu manövrieren 
auch von zahlreichen Reaktionen 
der Mitmenschen berichten. Passan-
ten boten zum Beispiel spontane Hil-
fe an, Buschauffeure halfen beim 
Ein- und Aussteigen und gaben 
Tipps, wie ein Rollstuhl platziert 
werden muss, damit er bei allfälli-
gen Kurvenfahrten und Bremsmanö-
vern möglichst sicher und ruckfrei 
steht. Dass solche Sensibilisierungs-

aktionen nötig sind, machen aber 
die negativen Erfahrungen der Ju-
gendlichen deutlich. So berichteten 
sie in der Feedbackrunde von Pas-
santen, die sie anstarrten und von 
Buschauffeuren, die mehr genervt 
als helfend reagierten. «Die Aufga-
ben wurden mit der Unbeschwert-
heit, die Jugendlichen eigen ist, ge-
meistert und die wir als Synonym 
dafür deuten, dass auch ein Mensch 

mit einer Behinderung viel Spass ha-
ben kann», sagte Wolfgang From-
melt. Auch gefiel den Jugendlichen 
die Rolle als Rollstuhlfahrer besser 
als die des Assistenten. Vielleicht 
auch deshalb, weil sie wussten, dass 
sie wieder aus dem Rollstuhl aufste-
hen können. (pd)
Im Rahmen einer Medienpartnerschaft stellt 
der Liechtensteiner Behindertenverband 
im «Volksblatt» seine Dienstleistungen und 
Aktionen vor. 

Schüler der Oberschule Vaduz übten sich im «Anderssein». (Foto: ZVG)

FBP-Termine

FBP Schellenberg:
Einladung zum
Stammtisch
SCHELLENBERG Die FBP-Ortsgruppe 
Schellenberg lädt die interessierte 
Bevölkerung am Sonntag, den 28. Ok-
tober, ab 10 Uhr in das Gasthaus Kro-
ne zum traditionellen FBP-Stamm-
tisch ein. Es kommen aktuelle Ge-
meinde- und Landesthemen zur 
Sprache, wobei Sie die Gelegenheit 
haben, in der Diskussion mit Vorste-
her Normann Wohlwend, der Land-
tags-Vizepräsidentin Renate 
Wohlwend und mit dem Landtagsab-
geordneten Johannes Kaiser Informa-
tionen aus erster Hand zu erhalten. 
Auch soll der gemütliche Schwatz un-
ter Freunden nicht zu kurz kommen. 
Auf Ihr Dabeisein freut sich
 Die FBP-Ortsgruppe Schellenberg

FBP-Ortsgruppe 
Mauren-Schaanwald 
lädt zur Egelsee-
Besichtigung ein
MAUREN-SCHAANWALD Die FBP-Orts-
gruppe Mauren-Schaanwald lädt alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde zur Besichtigung des 
Egelsees ein. Wir treffen uns am 
Sonntag, den 28. Oktober, um 11.30 
Uhr beim Vogelparadies Birka. Von 
dort machen wir einen Spaziergang 
zum Egelsee. Vor Ort werden wir 
von Elmar Ritter vom Amt für Bevöl-
kerungsschutz sowie Markus Grab-
her vom Umweltbüro Grabher inter-
essante Fakten zum Egelsee und 
dessen Bau erfahren. Nach dem 
Rückmarsch verpf legen wir uns 
beim Vogelparadies Birka, wo die 
FBP-Ortsgruppe Mauren-Schaan-
wald zu einem kleinen Imbiss ein-
lädt. Anmeldungen sind keine erfor-
derlich. Die Besichtigung des Egel-
sees findet bei jeder Witterung statt.

FBP-Ortsgruppe Mauren-Schaanwald

Landtagswahl 2013: 
Nominations-Partei-
tag am 14. November

SCHAAN Am Mittwoch, den 14. No-
vember, findet im Schaaner SAL um 
19 Uhr der Nominations-Parteitag der 
Fortschrittlichen Bürgerpartei statt.

Aeulestrasse 56, 9490 Vaduz
Telefon: 237 79 40

Fax: 237 79 49
www.fbp.li
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Erwachsenenbildung

Räuchern und ande-
re Möglichkeiten
der Raumreinigung
MAUREN Kennenlernen verschiede-
ner Räucherarten und Räucherstof-
fe. Vorgang einer Ausräucherung 
von Wohnung, Haus oder Geschäft. 
Andere Möglichkeiten zur Verbesse-
rung der Raumatmosphäre. In die-
sem Kurs lernen die Teilnehmenden 
verschiedene Räucherarten und 
Räucherstoffe kennen. Sie können 
nach diesem Kurs selbst eine Aus-
räucherung durchführen und erhal-
ten eine kleine Räucherschale mit 
Räucherkohle und Räuchermüsterli 
zum Ausprobieren zu Hause. Der 
Kurs 241 unter der Leitung von Caro-
lyn Kaeslin findet am Mittwoch, den 
31. Oktober, von 18.30 bis 21.30 Uhr 
im Gemeindesaal in Mauren statt. 
Anmeldung und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stein Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per 
E-Mail an info@steinegerta.li. (pd)

www.volksblatt.li

«Die Umwelt freut sich mit» –
Eine Sensibilisierungsaktion
Schulweg Niemand kann 
Eltern verbieten, ihren Nach-
wuchs morgens per Auto in 
Schule und Kindergarten 
abzuliefern. Nicht selten aber 
gefährden diese Hol- und 
Bringdienste beim Ein- und 
Aussteigen die eigenen Kinder.

Wie viele Kinder morgens 
per Privatwagen vor der 
Schaaner Primarschule 
abgesetzt werden, weiss 

keiner so genau. Die Schätzungen 
belaufen sich, je nach Witterung, un-
mittelbar vor Schulanfang auf ca. 40 
bis 60 Autos, in denen meistens nur 
ein Kind sitzt. Generell kommen sich 
morgens dreierlei Schülerverkehre 
in die Quere: Kinder, die zu Fuss auf 
dem Schulweg sind; solche, die mit 
dem Fahrrad anfahren; und dann 
noch die «Mama-Papa-Taxis», wie sie 
die Kommission nennt. «Vieles hat mit 
der morgendlichen Hektik zu tun», 
sagt Christoph Lingg, Vorsitzender 
der Kommission Schulwegsicherung: 
«Dafür habe ich Verständnis.» Oft 
aber gefährden Eltern dabei Fussgän-
ger und nicht selten die eigenen Kin-
der – etwa, indem sie sie auf der fal-
schen Seite herauslassen und so dazu 
zwingen, gleich wieder die Strasse zu 
überqueren. Zudem sind immer wie-
der Kinder im Auto nicht angegurtet.

Infoveranstaltung am 30. Oktober
«Es ist ein legitimes Recht der Väter 
und Mütter, selbst darüber zu ent-
scheiden, wie ihre Kinder zum Un-
terricht kommen», sagt Christoph 
Lingg. «Statt Diskriminierungen und 

Verboten möchten wir jedoch mit 
sympathischen Aktionen, wie z. B. 
die aktuelle Aktion ‹Die Umwelt 
freut sich mit›, die Eltern auf diese 
Problematik sensibilisieren», er-
gänzt der Kommissionsvorsitzende.
Mit einer gemeinsamen Veranstal-
tung auf dem Pausenplatz sollte ges-
tern auf die Aktion aufmerksam ge-
macht werden. Ein Film, der die Ak-
tion dokumentiert, wird unter ande-
rem an der Infoveranstaltung am 
Dienstag, den 30. Oktober, um 18 

Uhr in der Aula der Primarschule 
Resch gezeigt. Hierzu sind alle El-
tern und Interessenten eingeladen.

Ausstoss in Luftballons dargestellt
In einer Hochrechnung mit Durch-
schnittswerten sind folgende Zahlen 
ermittelt worden. Zurzeit fahren 
durchschnittlich 30 Autos («Mama-
Papa-Taxi») jeden Tag zur Schule 
und legen dabei eine Strecke von 80 
Kilometern zurück. Die durch-
schnittlichen Emissionswerte für 

Neufahrzeuge (grosse, kleine, Die-
sel, Benzin, Hybrid etc.) betragen 
rund 190 g/km. Daraus lassen sich 
für die 30 Fahrzeuge knapp 4,2 Ton-
nen/Jahr (185 Schultage) ableiten. 
Mit 1 Kubikmeter Gas lassen sich 50 
Ballons (30 cm Umfang) auffüllen. 
Mit dem Ausstoss von 4,2 t/Jahr 
könnte man also 105 000 Ballons 
füllen; d. h., dass der durchschnittli-
che CO2-Ausstoss von 30 «Mama-Pa-
pa-Taxis» dem Volumen von 105 000 
Ballons pro Jahr entspricht. (red/pd)

Mit einer gemeinsamen Veranstaltung auf dem Pausenplatz der Primarschule Resch in Schaan wurde gestern auf die Akti-
on «Die Umwelt freut sich mit» aufmerksam gemacht. (Foto: Maurice Shourot)

«Die Umwelt freut sich mit»

Wer hat etwas davon, wenn man zu Fuss zur Schule geht?
Die Schüler
Regelmässige Bewegung stärkt die Abwehrkräfte, 
beugt Haltungsschäden und Übergewicht vor und 
macht ausserdem viel Spass. Die Kinder können 
auf dem Schulweg gemeinsam mit ihren «Gspän-
le» einiges erleben, besprechen, lachen. Ausser-
dem nehmen sie ihre Umgebung bewusster wahr 
und lernen, sich selbstständig im Verkehr zu be-
wegen. Das ist wichtig, denn die Eltern können die 
Kinder nicht immer auf allen Wegen begleiten.

Die Lehrer und die Eltern
Kinder, die sich viel bewegen, können sich auch 
besser konzentrieren. Dadurch macht das Lernen

 

viel mehr Spass. Zeitdruck und Stau: Für viele El-
tern, die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule brin-
gen, gehört dies zum Alltag. Wenn die Kinder den 
Weg zur Schule selbstständig zurücklegen, fällt 
dieser Stress für die Jugendlichen und die Eltern 
weg. Durch weniger Verkehr vor der Schule er-
höht sich auch die Sicherheit für alle im Strassen-
verkehr.

Die Umwelt
Wer mit dem Auto oder Motorrad unterwegs ist, 
schadet jedes Mal der Umwelt. Die Motoren stos-
sen ein Umweltgift aus, das Kohlendioxid (CO2). 
Das CO2 ist mitverantwortlich dafür, dass sich un-
ser Klima ändert. Wer zu Fuss geht oder Fahrrad 

fährt, erzeugt dabei kein CO2 und schont damit die 
Umwelt. Fast ein Viertel des giftigen CO2-Ausstos-
ses kommt von Fahrzeugen. Jeder Weg, der zu 
Fuss gegangen oder mit dem Fahrrad gefahren 
wird, verringert den Verkehr und die Umweltver-
schmutzung. Kinder können, indem sie zu Fuss 
zur Schule oder mit dem Rad fahren, sich nicht nur 
fit halten, sondern helfen dadurch auch die Um-
welt zu schonen.

Die Gesundheit
Sich bewegen, draussen herumtollen, skaten, 
Fahrrad fahren, spielen – all das macht Spass und 
tut gut. Aber trotzdem bewegen sich Kinder im-
mer weniger. Warum ist dies so? Einen grossen 

Anteil an dieser Entwicklung trägt der Verkehr: 
Es gibt immer mehr Autos, Strassen, Parkplätze 
– aber immer weniger Orte, an denen Kinder 
spielen können. In Deutschland kommen auf ein 
neugeborenes Baby vier Neuanmeldungen von 
Autos. Aber auch Computer, Fernseher und eine 
Menge Spielzeug halten viele Kinder vom Spielen 
im Freien ab. Der Bewegungsmangel wirkt sich 
schlecht auf die Gesundheit und Konzentration 
aus. Bewegung ist nicht schwer. Mit Bewegung 
ist nämlich nicht nur Sport in der Schule oder im 
Verein gemeint, bewegen kann man sich fast 
überall. Ebenso bewegen sich Kinder, wenn sie 
zu Fuss zur Schule laufen oder mit dem Rad fah-
ren. (pd)
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